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2) Kirchenstaat, mit dem weltberühmten Rom, der Residenz des Papstes
(über 179,000 E.).

3) Freistaat San Marino, der kleinste und älteste Staat Europa's.
4) Die Insel Malta, den Engländern gehörig.

3. Die iberische Halbinsel.
Gegen Frankreich das Hochgebirge der Pyrenäen, im Maladetta 10,722';

im S.-O. die Sierra-Nevada (d. h. Sämeegebirge),-nicht über 11,000' —
Das Hochland von Alt-Ca stillen breitet sich im N. des Tajo, das von Neu-
Castilien im S. desselben aus. — Den Ebro ausgenommen, gehören die
bedeutendsten Flüsse dem Gebiet des Atlantischen Oceans an: der Duero, Tajo,
Guadiana, Guadalquivir (in der Fruchtebene von Andalusien).

a. Das Königreich Spanien.
Madrid, Hauptstadt, über 314,000 E.; Sevilla sSevilja) am? Cadix sdis),

Seehafen. Malaga, Weinhandel. Barcelona, Festung. Gibraltar, Fe¬
stung, englisch. — Die Balearischen Inseln: Mallorka und Minorka.

b. Das Königreich Portugal.
Lissabon, Hauptstadt, auf dem rechten Tajoufer (275,000 E.). — Oporto

oder Porto, an der Mündung des Duero.

ß. Mittel-Europa.
4. Frankreich.

Ein Kaiserthum mit 37 Mill. E. Die Grenzen sind im W. das Atlantische
Meer, im R. der Kanal In Manche, die Nordsee und Belgien, im O. Deutsch¬
land, Schweiz, Italien, im S. das Mittelländische Meer und Spanien. Grenz-
gebirge: im S. die Pyrenäen, im O. die West-Alpen, der Schweizer-
Jura (zwischen Genf und Basel). — Nicht weit vom Mittelmeer erhebt sich
nach N. der Stamm der mittelfranzösischen Gebirge: die Sevennen. — Von
den Flüssen münden die Seine in den Kanal, Loire und Garonne in das
Atlantische Meer, Rhone in den Golfe du Lion. Im O. bildet der Rhein
einen Theil der politischen Grenze gegen Deutschland.

Städte: Paris, über 1^ Mill. E., Hauptstadt und Residenz an der Seine. —
Versailles, früher Residenz. — Rouen, an der Seine. — Orleans und Nantes,
an der Loire. — Toulouse und Bordeaux (Handel, besonders mit Wein), an der
Garonne. — Lyon (293,000 E.), am Rhone (Seiden-Manufakturen).— Straßburg,
am Rhein. — Marseilte und Toulon, bedeutende Häfen am Mittelmeer. — Ca¬
lais, England gegenüber. — Zu Frankreich gehört die Insel Corsika; seit dem Jahre
1860 auch Savoven und Nizza.

5. Die Schweiz.
Ein Bundesstaat von 22 Kantonen, zwischen? — Im S. die Alpen, denen

vom St. Gotthard nach W. der Rhone, nach S. der Tessin (zum Po), nach
N. der Rhein und seine Zustüsse, Aar und Neuß, entströmen. In den Berner-
Alpen: die Jungfrau, über 13,000'. — Alpenseen: Im S.-W. der Genfer
See, im N.-O. der Boden-, im W. der Neuenburger See, in der Mitte der
Vierwaldstätter See, den die 4 alten Waldkantone: Uri, Schwyz, Unterwalden
und Luzern umgeben.

Die wichtigsten Städte sind: Basel (30,000 E.), Zürich, Bern und Genf.


